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theoretische Konstruktion, die als 
ein bürgerliches Klassifikationsmo
dell staatlicher Herrschaftsformen 
im 20. Jh. dient. Sie reflektiert die 
politische Klassenherrschaft mit 
Hilfe des Demokratie-Diktatur- 
Schemas in völlig entstellter Form, 
glorifiziert den bürgerlich-parla
mentarischen Staat und verun
glimpft die sozialistische Staats
macht. Mittels extremer Ge
schichtsverzerrung wird eine We
sensgleichheit zwischen dem 
—* Faschismus auf der einen und 
dem realen —* Sozialismus auf der 
anderen Seite unterstellt. , Dem 
liegt die Behauptung zugrunde, 
daß Faschismus und Sozialismus 
gleichen gesellschaftlichen Ursa
chen entspringen, wesensgleiche 
Staats- und Gesellschaftsformen 
darstellen und als »totalitäre Dikta
turen« in gleicher Weise mit ähnli
chen brutalen Unterdrückungsmaß
nahmen die Menschen ihrer Frei
heit und Würde berauben. Als
T.-Doktrin wird die Übernahme 
dieses Geschichts- und Gesell
schaftsverständnisses als Grund
komponente aktueller antikommu
nistischer Ideologie und Politik 
von Parteien und Staaten bezeich
net. Sie gründet auf der These, daß 
der Faschismus mit dem Ende des 
zweiten Weltkrieges als akute Ge
fahr überwunden sei und seitdem 
der reale Sozialismus die »totalitäre 
Hauptgefahr« darstelle, gegen die 
ein ebenso entschiedener Kampf 
wie früher gegen den Faschismus 
geführt werden müsse. Auf diese 
Weise soll - und darauf beruht 
zum großen Teil ihre Wirksamkeit 
- das geschichtliche Vermächtnis 
des antifaschistischen Kampfes 
grundlegend entstellt und für aktu
elle antikommunistische Ziele miß
braucht werden. Die T.-Doktrin ist 
eine Haupterscheinungsform des 
—> Antikommunismus in der Gegen
wart. Sie zählt zu jenen verhängnis
vollen Faktoren, die dem neuen 
Denken im Interesse der Friedens
sicherung entgegenwirken. Ihre

militante Ausprägung dient den ag
gressivsten Kräften des USA-Impe- 
rialismus als ein Hauptinstrument 
für die Rechtfertigung der Kon
frontationsstrategie. Wichtigste 
Funktionen der T.-Doktrin sind da
bei die Verleumdung und Verfäl
schung des politischen Systems des 
Sozialismus sowie die Begründung 
der antisowjetischen Bedrohungs
lüge. In den USA und in der BRD 
bildet die T.-Doktrin eine regie
rungsamtlich verordnete Bildungs
und Erziehungsrichtlinie für das 
Schulwesen.
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transferabler Rubel: kollektive 
Währung der Mitgliedsländer des 
RGW, die als internationales sozia
listisches —» Geld eine Währung 
völlig neuen Typs darstellt. Der
t.R. erfüllt die Funktionen Maß der 
Werte, Zahlungsmittel und Akku
mulationsmittel in Übereinstim
mung mit den Aufgaben in den 
einzelnen Etappen zur Vertiefung 
und Vervollkommnung der Zusam
menarbeit und Entwicklung der 
—» sozialistischen ökonomischen Integra
tion. Der t. R. wurde im Zusammen
hang mit der Gründung der —* In
ternationalen Bank für Wirtschaftliche 
Zusammenarbeit (IBWZ) und der 
Einführung des multilateralen 
Clearings (mehrseitiges Verrech
nungssystem zwischen den Mit
gliedsländern des RGW) geschaf
fen; er ist nicht mit dem sowjeti
schen Rubel oder einer anderen 
Währung identisch. Mit ihm wer
den alle Zahlungen, die sich aus 
zwei- und mehrseitigen Abkom
men und Einzelverträgen über ge
genseitige Warenlieferungen sowie 
aus Abkommen über andere Zah
lungen ergeben, getätigt. Zwischen 
zwei Partnerländern des RGW ent
stehende Salden .sind auf andere 
Länder des RGW übertragbar 
(transferierbar). Für das multilate
rale Clearing sowie die weitere


